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Tagungsleitung

Dr. Andreas Kalina 
Akademie für Politische Bildung

Ralf Bingel / Walter Brinkmann 
Europa-Union Deutschland e.V.,  
Brüssel / München

Tagungssekretariat

Antonia Kreitner 
Tel.:	 +49 8158 256-58 
Fax:	+49 8158 256-51 
a.kreitner@apb-tutzing.de

Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung 
über das Online-Formular auf der Website der 
Akademie oder mit beiliegendem Anmeldefor-
mular bis spätestens 10. Oktober 2019.

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn 
Sie von uns eine Teilnahmezusage erhalten.

Sollten Sie nach Ihrer Anmeldung an der  
Teilnahme verhindert sein, bitten wir bis  
spätestens 16. Oktober 2019 um Nachricht, 
andernfalls müssen wir Ihnen leider 50 Pro-
zent der Tagungsgebühr in Rechnung stellen.

Tagungsgebühr

Mit Übernachtung 110 Euro  
(ermäßigt: 65 Euro). 
Ohne Übernachtung 65 Euro  
(ermäßigt: 50 Euro).

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch 
Barzahlung oder EC-Karte inländischer Banken.

Bestellte und nicht in Anspruch genommene 
Einzelleistungen werden nicht rückvergütet.

Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen und 
Schüler, Studentinnen und Studenten, Studien-
referendare, Freiwillige Wehrdienst- und Bun-
desfreiwilligendienstleistende, Auszubildende 
und Arbeitslose sowie Besitzer einer Jugendlei-
ter-Card. Bitte weisen Sie bei der Anmeldung 
darauf hin.

V E R K E H R S V E R B I N D U N G E N

42-2-19 | 17.10.2019.KRE

Akademie für Politische Bildung

Buchensee 1 · 82327 Tutzing  
Tel.:	 +49 8158 256-0
www.apb-tutzing.de
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Die Akademie liegt direkt am Starnberger See  
35 Kilometer südlich von München.

Ab München Hauptbahnhof mit der S-Bahn (S6)  
oder Regionalbahn bis Tutzing. Ab Bahnhof  
Tutzing halbstündlich mit den Buslinien 958/978 
bis Haltestelle Klenzestraße. Taxen stehen am 
Bahnhof bereit. Sie finden Hinweise auf die 
attraktiven DB-Veranstaltungstickets auf unserer 
Website unter Anreise.

Vom Flughafen mit der S-Bahn (S8/S1) bis zum 
Hauptbahnhof und von dort weiter wie oben 
beschrieben.

Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof beträgt 
1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten.

Mit dem Auto von München über die A95 und 
A952 bis Starnberg. Dann weiter auf der B2 bis 
Traubing zum Abzweig links nach Tutzing. Die 
Akademie liegt kurz nach dem Ortseingang links.

Unsere Gäste können die Ladestationen der 
Akademie für E-Fahrzeuge (Autos, Motorroller, 
Bikes) kostenlos nutzen.

Förderkreis 

Unser Förderkreis unterstützt Projekte und An-
schaffungen der Akademie, die aus Mitteln des 
öffentlichen Haushalts nicht zu realisieren sind. 
Der Jahresmitgliedsbeitrag beträgt 50 Euro.  
Mitglieder unter 30 Jahren bezahlen ermäßigt 
nur 20 Euro. Darüber hinaus übernimmt der För-
derkreis für seine U-30-Mitglieder dreimal pro 
Jahr die Teilnahmegebühr für Tagungen der Aka-
demie. Das Angebot gilt nur für Privatpersonen 
und nicht in Zusammenhang mit Veranstaltun-
gen für einen geschlossenen Teilnehmerkreis.

Neues Parlament, 
neue Kommission 
– neues Europa?
Perspektiven europäischer  
Politik nach den Wahlen 2019

18. – 20. Oktober 2019

In Zusammenarbeit mit der  
Europa-Union Deutschland e.V.



E I N L A D U N G

Die Wahlen zum Europäischen Parlament im Mai 
2019 haben die gewohnten parteipolitischen Kräf-
teverhältnisse umgekrempelt: Die starke Position 
von EVP und S&D mit ihrer absoluten Mehrheit ist 
abgeschafft; es wird schwieriger sein, Mehrheiten für 
spezifische Politikfelder zu organisieren. Das hat sich 
bereits dadurch angekündigt, dass sich das Parlament 
nicht auf einen Vorschlag für einen Präsidenten der 
Europäischen Kommission verständigen konnte.

Die gewählte Präsidentin der Europäischen Kommis-
sion hat die Mitglieder ihrer Kommission benannt, die 
Struktur vorgezeichnet und die Portfolios den Kandi-
daten zugeteilt. Mit der anstehenden Bestätigung der 
Kommission durch das EP sind die organisatorischen 
und personellen Rahmen gesetzt. 

Allerdings sind die internen wie auch externen He-
rausforderungen, vor denen die EU in der nächsten 
Legislaturperiode steht, groß: Innerhalb der Mitglied-
staaten gibt es in vielen Politikfeldern gravierende 
Meinungsunterschiede; wesentliche Fragen der 
inneren und äußeren Sicherheit sind nicht gelöst, 
ebenso die Problematik der Sicherstellung der demo-
kratischen Grundrechte in allen Mitgliedstaaten. Auch 
die soziale Spreizung stellt eine Zerreißprobe dar. Der 
digitale Binnenmarkt wird seit langem gefordert und 
muss gestaltet werden.

Die zentralen außenpolitischen Herausforderungen 
sind mit China, Russland und USA schnell benannt, 
aber eine einheitliche Politik muss noch gefunden 
werden: Wie will die EU auf die chinesische Strategie 
der Seidenstraße reagieren, wenn einige ihrer Mitglied-
staaten Teil dieses Projektes sind? Welche Antwort fin-
det sie auf die Handelspolitik der USA? Wie gestaltet 
sie das schwierige Verhältnis zu Russland – angesichts 
der polarisierenden Sanktionen und der drängenden 
Frage nach europäischer Energiesicherheit?

Mit unserer Tagung möchten wir einen Beitrag zur 
Diskussion dieser grundlegenden Fragen leisten, von 
deren Bewältigung die Zukunft der Union abhängt.

Dr. Andreas Kalina 
Akademie für Politische Bildung

Ralf Bingel 
Walter Brinkmann 
Europa-Union Deutschland e.V., Brüssel / München

F R E I T A G ,  1 8 .  O K T O B E R  2 0 1 9

	14.30 Uhr	 Anreise, Kaffee im Foyer

	15.30 Uhr	 Begrüßung und Eröffnung der Tagung 
Dr. Andreas Kalina 
Ralf Bingel

Eröffnungspanel:  
Die Europäische Union nach den Wahlen

		  Kurzvorträge und Podiumsgespräch

	16.00 Uhr	 Was haben die Wahlen zum  
Europäischen Parlament gebracht? 
Eine stenografische Bilanz 
Prof. Dr. Andreas Maurer 
Universität Innsbruck

		  Das neue Europäische Parlament –  
Zusammensetzung, Gestaltungs- 
fähigkeit, Perspektiven 
Klaus Welle 
Generalsekretär des Europäischen  
Parlaments, Luxemburg

		  „Das Spitzenkandidaten-Modell ist tot.  
Es lebe das Spitzenkandidaten-Modell!“ 
Reinhard Bütikofer, MdEP 
Fraktion der Grünen / Freie Europäische 
Allianz, Brüssel

	18.30 Uhr	 Abendessen

Tutzinger Kulturnacht 2019

	19.30 Uhr	 „Orient trifft Okzident“ 
Vernissagekonzert zur Bilderausstellung 
Peter Grochol 
Pianist, Komponist, Maler, München

S A M S T A G ,  1 9 .  O K T O B E R  2 0 1 9

	 8.15 Uhr	 Frühstück

Die Europäische Union und ihre Bürger

	 9.00 Uhr	 Ein Votum für Europa?  
Die Europawahl 2019 aus der Sicht  
der Wähler 
Prof. Dr. Edgar Grande 
Gründungsdirektor des Zentrums  
für Zivilgesellschaftsforschung,  
WZB – Wissenschaftszentrum Berlin  
für Sozialforschung

Interne Herausforderungen  
europäischer Governance

	10.00 Uhr	 Fokus: Zusammenhalt 
Prof. Dr. Claudia Wiesner 
Hochschule Fulda

	11.00 Uhr	 Pause

	11.30 Uhr	 Fokus: Wirtschaft 
Prof. Dr. Johann Graf Lambsdorff 
Universität Passau

	12.30 Uhr	 Mittagessen

	14.00 Uhr	 Fokus: Sicherheit 
Dr. Raphael Bossong 
Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP) –  
Deutsches Institut für Internationale  
Politik und Sicherheit, Berlin

		  Externe Herausforderungen  
europäischer Governance: Gestaltungs- 
optionen globaler Konkurrenzen

	15.00 Uhr	 Fokus: China 
Dr. Saskia Hieber 
Akademie für Politische Bildung

	16.00 Uhr	 Kaffee im Foyer

	16.30 Uhr	 Fokus: USA 
Dr. Josef Braml 
Deutsche Gesellschaft für Auswärtige 
Politik e.V. (DGAP), Berlin

S O N N T A G ,  2 0 .  O K T O B E R  2 0 1 9

	 8.15 Uhr	 Frühstück

Neues Parlament, neue  
Kommission – neues Europa?

	 9.00 Uhr	 Wie kommen wir zu  
europäischen Lösungen?

		  Impulsvorträge und Podiumsgespräch

		  Elmar Brok 
Ehem. Mitglied des Europäischen 
Parlaments, ehem. langjähriger Vorsit-
zender des Ausschusses für Auswärtige 
Angelegenheiten des Europäischen 
Parlaments, Bielefeld

		  Prof. Dr. Edgar Grande

		  Sophie Griesbacher 
Stv. Vorsitzende von Volt Deutschland, 
München  

	10.15 Uhr	 Pause

	10.30 Uhr	 Diskussion

	12.00 Uhr	 Abschlussgespräch 
Dr. Andreas Kalina 
Walter Brinkmann

	12.30 Uhr	 Mittagessen, Ende der Tagung

	17.30 Uhr	 Fokus: Russland 
Alexander Rahr 
Forschungsdirektor des Deutsch- 
Russischen Forums; Senior Research 
Fellow Welt Trends, Institut für Interna-
tionale Politik, Potsdam; Senior Adviser 
Gazprom, Brüssel

	18.30 Uhr	 Abendessen


